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Viktor Vorauer ist  Kärntens
Privatkoch mit  den besten Re-
ferenzen: Er hat in der Post in
Lech gekocht,  im Schloss
Fuschl ,  im Münchner Tantr is
(zwei Michel in-Sterne),  im La
Tour Rose in Lyon, auf den
Malediven. Der Krumpendor-
fer hat auf Pr ivatkoch umge-
sattel t ,  , ,wei l  das fami l ien-
freundl icher ist .  lch kann zu
Hause vorproduzieren, stel le
Halbfert igprodukte,  Conf ise-
r ie,  aromat is ier te salze und
Essige her und das rechnet
sich auch."
Vom exklusiven Dinner for
two bis zum legeren Gri l l fest
für  70 Personen organis ier t  er
al les,  inklusive Geschirr ,  Tiscn-
wäsche und Dekorat ionen.
Erster Schr i t t  is t  e ine Küchen-
besicht igung: , . lch muss wis-
sen, was da ist .  Außerdem
kann man da gleich das Menu
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besprechen Fisch und Kru-
stent iere s ind am gefragtes-
ten, auch besondere Dessefts
kommen gut an "
Herr  Viktor br ingt  selbst  ge-
backenes Brot  und köst l iches
Brioche mit ,  zum Dessert  ser-
v ief t  er  selbst  erzeugte Scho-
kopral inen.
Halt ,  so wei t  s ind wir  noch
nicht :  Unser , ,Dinner for  s ix"
staf tete mit  e iner mi lden Ge-
f lügelgalant ine (Foto l inks
oben) mit  zwölf  Gewürzen. Ei-
ne Galant ine ist  ursprüngl ich
eine Pastete im Teigmantel  -
h ier  wurde die Farce im Gef lü-
gelmantel  pochiert .  Das isst
man nicht  a l le Tage.
Gang zwei musste zweigetei l t
werden: Die einen aßen feine
Flusskrebsen rah msuppe m i t
(etwas weinintensiver)  Fluss-
krebsanlage, die anderen vor-
zügl iche Gemüsesuppe. Als
Hauptgang br iet  der Pr ivat-
koch Rehschlögel  mit  Kräu-

tern und Fichtennadeln im
Rohr,  dazu gab's Safranpüree,
Art ischockengemüse und Ka-
rot tengemüse mit  Ingwer.  Al-
les vorzügl ich -  nur das Vor-
wärmen der Tel ler  hat  in der
fremden Küche nicht  ganz ge-
klappt.
Den kul inar ischen Vogel
schoss Herr Vorauer mit  dem
Dessert  ab:  Die Kombinat ion
aus Kastanienreis,  Schokola-
denf lan und zweier le i  f r isch
gerü hrtem Eis (Zwetschke,
Mari l le)  war einfach umwer-
fend (Foto l inks unten).
Natür l ich darf  man ihm beinr
Kochen über die Schul ter
schauen, er veranstal tet  in lh
rer Küche auch Kochkurse
nach gewünschten Themen.
Fachl ich wird man in Kärnten
wohl keinen besseren Pr ivat .
koch finden - etwa 80 Prozent
seines Umsatzes macht er
schon mit  Pr ivatkunden.


